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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

SC Michelbach/a.Wald : TSV Gaildorf 
Sonntag, 22.10.2023, 14:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse A Gr. 2

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Gaildorf ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 gegen den SC
Michelbach/a.Wald. 222 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Schuster /
Stieb den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kübler / Müller
und Rehmann / Rehmann entschieden, das Kübler / Müller letztendlich gewannen. Kirstätter /
Mehrer machten mit Schuster / Stieb bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Zwei Sätze lang fanden am Nachbartisch
Frey / Ragutzke gegen Ogunlade / Fruh das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten
und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:5, 11:7, 11:7 gewannen. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Roland Kirstätter machte hingegen mit
Fabian Schuster bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es indes für Theo Kübler beim 3:11, 3:11, 11:9, 11:5, 7:11 gegen
Gerhard Rehmann. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Marcel Frey bekam es nun mit Omoniyi
Ogunlade zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcel Frey am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Christian Müller gegen Andreas Stieb
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alina
Rehmann war für Tim Ragutzke am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Matthias
Fruh hatte Roland Mehrer nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des SC Michelbach/a.Wald und des TSV Gaildorf in die Box. Roland Kirstätter wehrte
eine 1:0 Satzführung von Gerhard Rehmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Schuster war für Theo Kübler am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Marcel Frey war im Einzel gegen Andreas Stieb nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Mit 1:3 verlor derweil indes Christian Müller seine Partie gegen Omoniyi Ogunlade, in
die Ogunlade im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Tim Ragutzke gewann gegen Matthias Fruh mit 3:2. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. In vier Sätzen verlor anschließend indessen Roland Mehrer
seine Partie gegen Alina Rehmann, in die Rehmann im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen
war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2023 (17:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

einmal alles aus sich heraus. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kübler / Müller und
Schuster / Stieb, bevor das 2:3 feststand. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Michelbach/a.Wald nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten auf,
während der TSV Gaildorf vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2023 gegen den TTC Kottspiel
ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Michelbach/a.Wald bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen die TSG Öhringen II.

 Statistik:
 SC Michelbach/a.Wald

Doppel: Kübler / Müller 1:1, Kirstätter / Mehrer 1:0, Frey / Ragutzke 0:1 
Einzel: R. Kirstätter 2:0, T. Kübler 0:2, M. Frey 2:0, C. Müller 0:2, T. Ragutzke 1:1, R. Mehrer 0:2 

 TSV Gaildorf
Doppel: Schuster / Stieb 1:1, Rehmann / Rehmann 0:1, Ogunlade / Fruh 1:0 
Einzel: G. Rehmann 1:1, F. Schuster 1:1, A. Stieb 1:1, O. Ogunlade 1:1, M. Fruh 1:1, A. Rehmann 2:
0


